
Exkurs: Screening-Befragung 

Praxisbeispiel: Opferschutzgruppe, Universitätsklinik Innsbruck 

Fragen 
Abhängig vom jeweiligen Antwortverhalten 

ergeben sich weitere Folgefragen: 

1. Gibt es jemanden, die/der weiß, dass Sie 

hier sind? 

Bei Verneinung nachfragen, ob es jemanden 

gibt, der verständigt werden soll. 

2. Gibt es jemanden, der nicht wissen soll, 

dass Sie hier sind? 

Bei Bejahung nachfragen, um wen es sich 

handelt und - wenn gewünscht und nötig - 

Pförtnersperre veranlassen. 

3. Gibt es jemanden, der Ihnen Unbehagen 

bereitet? 

Bei Bejahung nachfragen, um welches Unbe-

hagen es sich handelt.  

Im Verdachtsfall von häuslicher Gewalt dem 

hausinternen Ablauf folgen (Beispiele vgl. 

Materialien/Prozesse in der Toolbox)  

 


